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ËLCHIHA

No. 1/98

nützt Gesunden und Kranken,

Jungen und Alten
als Kräfteerhalter

es macht guten Appetit und geregelte Verdauung

Flasche Fr. 3.75, Doppelfiasche Fr. 6.25 in den Apotheken.
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AesZe PoiZeZZe-iSei/c
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den, reinen TeinZ
und pep'en aZZe

•HanZwnreinipkri-
Zen. — .Man ZtüZe
sieA cor IVaeAaAm-
unyen und ac7tZe

auf die Marfce :
PioetPer^männer.
Preis per <S'Zü'ck

Pr. PffO.

NeDenverdienst durch Stricken!
Kauft eine

,Dubied'"StrickmaschIne
sie ist die beste!

Schreibt heute noch an

EDOUÄRD DUBIED & C2
Société Anonyme

Gegründet 1867 NEUCHÄTEL
—— Nähere Anskunft und Unterricht durch unsere Lokalvertreter —

Jeder t-j ft
Bergsteiger, Sportsmann, Militär, habe eine Dose A "

Haemacolade-Tabletten
m der Tasche. KgJede
stillende Mutter, Schwangere, jeder von schwerer Krankheit Gene-
sende trinke zum Frühstück

Haemacolade-Cacao.
Zusammensetzung: Haemoglobin, Kalkphosphate, Lecithin, Eiweiß,

Milchalbumin. — Bitte befragen Sie Ihren Arzt.
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sis Krâkteerkslter
es maokt guten Appetit uncl geregelte Verclauung

f>s8vke i>, 3>75, Voppiltlssvke fr. K.2S in äsn Apotkelcen.

^Se/èF/7?â/?/?^s

tlllMlIlll-M
^wsi Tis/'Amàiìs?'

à« vsà^têTî.
èssism
/S7ì UNÄ mi/ aiie?'

its,-//«'
ÄsM, ?'sin^ miiii
,/nci nsu/^ai,
iisbiiciîsm
unci im
<?eb>-a»cà, bewa/iv/
i/tT'STì AO-î/à'^i^ouisn à/° aucit ^-, „..à/s ckis Se/-F/»s/7/? cL <7o.,

èss/s ?Äiietts-i?si/'e
M?» salien, ASSUIî-
ci«n, 7-einsTì ?'si»/
UNÄ ASASN aiis
àî/iun.?'siiìiA?c«i-
isn. — ^ta?ì ilii/s
Lic^ îio>' TVac/iaà-
i/NA-ST!. unci acü/s
a»/' <iis il/aT'k«.'
>??s'si Ss^AMàme»'.
7>sis xs^ Kiioic

à 7.60.

WsiMllM! Hllslll ülilltöN î
Làllkt sine

zDudiSÄ ^ìi'îàiiASîsekîlKe
sis ist Zie bests!

Lodreidt deute need au

L00v/iko o^kiLv ^ e«
Loeiâts àeu^ine

ssNmvàst is«? Kiuiieiia'rLi.
—-—— leaders ^.us^unkt unà Unierriài àureìi unsers I-áàlverìreier »—

^«tsr
Ijerxàixvr. è?portsmami. Ailitâr, Iiabs vins voss -

«ssmscols«ls.?sdlsnsn
in àr 'raset,«. ZMKSZ

Zeae
stilloncîs iiluttvr. 8<Inv8NMrs, j«6sr von ssinvoroi' Xi'nniciisit deus-
sornk ti-i-ào i-uin ^ruiistück

^ssmscolscis-kscso.
Ausiuniiik-nsot/ninxl ilnsnioxlobin, Xnikpliosplià, I^soitliin, üiveiiZ,

.Mcliaàimill, — Litte kofinxsn 8is liii-on .Vmt.



gating ©iintïjer, £ e d) n t f d) e bräunte (1. bi§ 10. Sfaufenb). 3Kit
29 teils gangfeiiigen .SBilbern int Stejt. 1922, giiridj, 9tafd)er u. Sie. St.»®. ©et),

gr. 2.—, geb. gr. 3.—. 2)er Beïannie IBerfaffer, beffett Ie|te§ SBerl „SBunber in
un§" im SBorfalfr allgemeine® Sluffeïjen erregte, Beljanbelt in biefem neuen SBucE;

ein fßroBlem, ba§ feit einigen galjren allerorten immer tuieber angefbfiniiten loirb:
2)ie grage nad) ber tiinftigen ©nergieberforgung ber 28ett! ®ie Stoljlenfdfiöije ber
©rbe toerben in aBfeljBarer geit aufgegellt fein. $te berfiigBaren SBafferlräfte
reichen Bei ber gu ertnartenben guna'fime beë ©nergiebebarf? al§ ©rfatj Bei tneitem
rticE)t au§. ®ie ©efdjtnifter ber Äotile: S3raunM)Ie, £orf, petroleum, Sîaturgaê Iner»
ben nod) früher alë fie felbft gu ©nbe fein, lifo gilt eê neue, Biëljer unbeïannte
©nergiegueKen gu erfdjliefgen, menu bic SJÎenfdjljeit nicht gu ©runbe geben foil. ®ie
gaijlreidjen SSerfudfe bagu läjji ber Sîerfaffer in feinem iBudje Dtebue paffieren, felbft»
üerftänblid) nidjt in trodeuer lneinanberreit)ung unb aud) nidjt' uuïritifdj unb
pljantaftifd), fonbern in feffelnben, jebermann berfiänblidjen (Singelfd)ilberungen
unb immer fritifdj mägenb, Ina® möglich, lua® heute nodj auêfidjtSIo® erfdjeint. gn
erfter Sinie tnerben bic berfdjiebeueu SSorfd)Iäge gur ©tredung unferer Äoljlen»
fdjäfce befprodjen: ber eigenartige ©ebanîe Mamfat)®, bie Sohlen in ihren natür»
liehen Sägern gu bergafen, bie birette llmmanblung bon SBctrme in ©lettrigität auf
bem SBege be® 33jermo= unb be® Sörennftoffetementg. Sann (oramt ber SSinb an

(gortfefjung fielje nädjftfolgenbe® S3Iatt.)

SONNENKLAR
ist es, wofür Sie sich entscheiden
müssen Sie brauchen ein Mittel,

um Wunden zu behandeln:
Es gibt dazu die bekannten Gifte (Lysol, Carboletc.).
Sie desinfizieren, aber sie schädigen gleichzeitig
die neuen Zellen, die wachsen wollen und so kann
die Wunde nur langsam heilen.

Es gibt dazu die RESOPON-LOSUNG1. Sie ist
ungiftig, desiniflziert u. sie unterstützt mächtig

das Wachstum der neuen Zellen. Daher die überraschend schnelle Heilwirkung

Orig. Fl. à 100 ccm (für viele Liter gebrauchsfertiger Lösung) à Fr. 4.75 (K. K. Packung
Fr. 2.50) in den Apotheken erhältlich. Wenn nicht, wende man sich an uns:

Reso-Produkte, H.-G., Zürich.

SPEZIALITÄTEN IN-

IN ALLE" ^LA^I^Ä^

Die ächten Toggenburger Mandelfische
(feiner haltbarer Dessert) von 2 Fr. an nnd

HlltnkrAt " Fr. beziehen J. Schweizer, Konditorei,
JL}mM IJELUl 1. Sie in prima Qualität bei Neßlau (Telephon 50).

(Promoter Versand nach auswärts). "

Mch erschau.

H a n n s Günther, Technische Träume (1. bis 10. Tausend). Mit
29 teils ganzseitigen Bildern im Text. 1922, Zürich, Rascher u. Cie. A.-G. Geh.
Fr. 2.—, geb. Fr. 3.—. Der bekannte Verfasser, dessen letztes Werk „Wunder in
uns" im Vorjahr allgemeines Aussehen erregte, behandelt in diesem neuen Buch
ein Problem, das seit einigen Jahren allerorten immer wieder angeschnitten wird:
Die Frage nach der künftigen Energieversorgung der Welt! Die Kohlenschätze der
Erde werden in absehbarer Zeit aufgezehrt sein. Die verfügbaren Wasserkräfte
reichen bei der zu erwartenden Zunabme des Energiebedarfs als Ersatz bei weitem
nicht aus. Die Geschwister der Kohle: Braunkohle, Torf, Petroleum, Naturgas wer-
den noch früher als sie selbst zu Ende sein. Also gilt es neue, bisher unbekannte
Energiequellen zu erschließen, wenn die Menschheit nicht zu Grunde gehen soll. Die
zahlreichen Versuche dazu läßt der Verfasser in seinem Buche Revue passieren, selbst-
verständlich nicht in trockener Aneinanderreihung und anch nicht' unkritisch und
phantastisch, sondern in fesselnden, jedermann verständlichen Einzelschilderungen
und immer kritisch wägend, ivas möglich, was heute noch aussichtslos erscheint. In
erster Linie werden die verschiedenen Vorschläge zur Streckung unserer Kohlen-
schätze besprochen: der eigenartige Gedanke Namsays, die Kohlen in ihren natür-
lichen Lagern zu vergasen, die direkte Umwandlung von Wärme in Elektrizität auf
dem Wege des Thermo- und des Brennstoffelements. Dann kommt der Wind an

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Ist es, wokllr Sie «Ick enìsckelâen
müssen! Sie drsucken ein Aìiìtei,

um Wunüen ?u beksnüeln:
IZs xwt à bekannten Vikte (I-xsol, varbol sts.).
81k àssinàisrsn, âbep sis sekâài^sll ^IsiediivitiA
àis irsusii Tsllsir, àis ^vaoìrssu sollen uvà so karrn
àis 'VViinàs vrir langsam ksilsll.

Ls Aidt àasu àis RLLO?ON-k,()ZDN(i. Lis ist
unAiitiK.âeàUiûiertll. sie

âss IVsetrsiuni âe? neuen Xeììen. Vàsi' àis irosrrasoksllà sokllslls Usil^vii'klln^

OriA. ?1. à 100 eoill (knr visls k-itsr Kedi'sueliskerîî^ei' I^osllllßs) à k'r. 4.75 (X. ?aokrmA
2.50) in àsll ^xotàsksll srdältlisd. ^Vsnll llisìit, ^vsllàs rnav sied au uns:

lîeso-pi'nâukîe, H.-tl., TUried.

Oie âctiten loZZenburZer
(kàsr Iisltdarsr Dessert) von 2 kr. sn vllâ

à 1 llllà 2 kr. dàtisn I. Sckìvàer, kjonàrei,
RjDRR »»MAM îF Lie iu prima Dualität bei Xeülsll (leiepdvll 59).

ll'remoter Versa n d u a o ti auswärts). ^



bie Steide. Sfu§ gut Begrünbeten S3eredjnungen ergibt fid), bafe bie SBmbleiftung
fd)pn bei geringer SBinbftörte bie gefomte SBafferleiftung mit ein bielfadjeS über=
fteigt. £ro£bem ftnb bie bisherigen ^érfurîje, biefe gelpaïtige (Energiequelle auêgit=
niipn, nie über Heine .Stnfänge Ijinauêgeïojnmen. SBorin ba§ feine llrfadie bat
legt ber SSerfaffer anfchaulid) bar. gliefeenbeê SBaffer unb SBinb finb ©onnenfinber'
fte teuren batfcr beit S3Iid fogleid) auf bie ©oitne felbft, um beren SKanncencrgic —nupar gemacht tnt ©ormettrttofor — ficb Rimberte bon ©rfinbern feit bieten bun=
bert fjabren mühen. Sa§ 23ud) geigt auch, ma§ erreidjt mbröen ift, aber mir lernen
aubf), tuo bie ©dpierigfeiten bief.er getoattigen STufgaBe fteden; mahrfdfetnlid) mirb
bie ißhotodjemm ftarf an ber. fdfliefelidicn Söfung beteiligt fein. — ©ine furge SBe»

ffmedjung ber riefigen !o§mifd)en ©nergieborräte, bie g. S3, in ber SSudji, mit ber
bie ©rbe fid) um fp felbft unb um bie ©onne. bret)t, folate in ber 3Kaffenangict)ung
ber (Seftirne fteden, füljrt un§ gtt einer irbipen ©ttergieguelle ïoêmifdjer Statur: gur
inneren SKärmc ber ©rbe, bie fid) un§ in bcn IfetfjcTt Cateïïcn unb ben Julianen ber=
rät. Safe e§ in Oberitalien ein grofeeê S'raftmer! gibt, baë feine SurBobtmamoë
au§ biefer SBärmequeHe ffeeift, mirb mandjer mit einigem ©taunen Hernehmen. Ser
hier ergeugtc ©trom treibt u. a. bie ©trafeenbapen bon gloreng. Stadl ber ©rb=
märme lammen ©rbmagnetiêmuê unb ©rbftröme an bie Dteitje, bann bie £uft=
eleltrigität, bereu Stgënupng lepsin mehrfach in bér greffe erörtert mürbe, ©erabe

(gortfefeung ftehe näd)ftfoIgenbe§ 23Iatt.)

UlWîfUIali Zusatz auf dea Tïich. stellen.
Aroma dis Kraftigste alier Cichorien,
hergestellt nach besonderem "Verfahren aus
den auserlesensten Cichorienwurzeln, ist
unübertroffen in Reinheit und Geschmack-

„
^ Versuch überzeugt

AROMA ist liberal] erhältlich, aber nur acht
in der blau »weissen Packung -

ALLEINFABRIKANTEN: HELVETIA LANüENTHAL

Hörning's reines
Pflanzen-Nährsalz
ist für alle Topf- und Freilandpflanzen das

beste Düngmittel
Erstes Schweizeriabrikat.

Nur echt, in Originalliiichsen mit dem Namen
des Fabrikanten Alphons Hörning, Bern, in
Drogerien, Samen- und Blumenhandlimgen.

Büchsen von Fr. 1.— an.

die Reihe. Aus gut begründeten Berechnungen ergibt sich, daß die Blindleistung
schon bei geringer Windstärke die gesamte Wasserleistung um ein vielfaches über-
steigt. Troi)dem sind die bisherigen Versuche, diese gewaltige Energiequelle auszu-
nützen, nie über kleine Anfänge hinausgekommen. Worin das seine Ursache hat
legt der Verfasser anschaulich dar. Fließendes Wasser und Wind sind Sonncnkinder-
sie lenken daher den Blick sogleich auf die Sonne selbst, um deren Wärmeenergie —
nutzbar gemacht im Sonnenmotor — sich Hunderte von Erfindern seit vielen hun-
dert Jahren mühen. Das Buch zeigt auch, was erreicht worden ist, aber wir lernen
auch, wo die Schwierigkeiten dieser gewaltigen Aufgabe stecken! wahrscheinlich wird
die Photochemie stark an der. schließlich«:» Lösung beteiligt sein. — Eine kurze Bc-
sprechung der riesigen kosmischen Energievorräte, die z. B. in der Wucht, mit der
die Erde sich um sich selbst und um die Sonne, dreht, solvie in der Massenanziehung
der Gestirne stecken, führt uns zu einer irdischen Energiequelle kosmischer Natur: zur
inneren Wärme der Erde, die sich uns in den heißen Quellen und den Vulkanen ver-
rät. Daß es in Oberitalien ein großes Kraftwerk gibt, das seine Turbodhnamos
aus dieser Wärmequelle speist, wird mancher mit einigem Staunen vernehmen. Der
hier erzeugte Strom treibt u. a. die Straßenbahnen von Florenz. Nach der Erd-
Wärme kommen Erdmagnetismus und Erdströme an die Reihe, dann die Luft-
elektrizität, deren Atzsnutzung letzthin mehrfach in der Presse erörtert wurde. Gerade

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)
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Paul Heuberger's

fépA/r
Pastillen für 24 Flaschen Fr. 3.—

mit Eisen oder Arsen 3.50

Seit 25 Jahren in Spitälern
und Sanatorien verwendet.

Apotheken od. Paul Hellberger Bern

Siwalin.
Unerreicht zur Behandlung von Ileiiileiden,
offenen, bösen Beinen, Krampfadern, Keimte-
schwüren, Brandwunden, Wolf, Frostbeulen,
Hämorrhoiden, Venenentzündung, Wunden aller
Art etc. Hilft ohne Bettruhe, ohne Aussetzen
der Arbeit und benimmt sofort Hitze und
Schmerzen. Ein Versuch überzeugt. 1 Schachtel
Fr. 2.50. Hr. Franz Sldler, Willisau 7. Um-

gehender Postversand!

Minerva Zürich
Rascheu hl^uritäh reitunggriindl.

Handelsdiplom
Inh. und Direktoren:

A. Merk und Dr. Husmann.
«

Wir geben, solange Vorrat,

Einbanddecken
zu den Jahrgängen 1908/09; 1910/11; 1911/12;
1913/1914; 1914/15; 1915/16; 1916/17; 1917/18;
1918/19 zum ermäßigten Preise von Fr. —.70
ab, und bitten, Bestellungen umgehend an das
Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft, Kiidenplatz 1,
Zürich 1, zu richten.

<5e//£v/

/ZfCTifcA

/// t/tr
Çl/C/Zf/d/

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 :: ZÜRICH 1, Rüdenplatz 4 :: Tel.: Hottingen 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. :: :: :: Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Rasiermesser, Itasierntensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Pau! l^sudsrASr's

pastillea îiir 24 klsseken ?r. Z.—

mit k)isen oàer ^rsev Z.50

Zeit 25 d-àen in SxitÄlern
nnà Sanatorien ver^venàet.

iVpotiiekell oä. ?sul Neuberger keio

8i>vaìin.
vuerreiebt ^ni Lvbândlnni; von Ileiiileiden,
ânsn, bösen «einen, Irrnmiilllderii, Iteinxe-
80iì4rîiron, Iîranti>vnnà6n, ^Volt, ?r08tt)6nlen,
Ilàorrdeideu, Venenviàiiiiàik, IVunden nller
.ìrt ete. Riitt obno Lettrube, vbno àsset^en
tier Xrdoit nnà deniinmt sokort Ilàe nncl

Zebiner^en. I?in Versnob üboi-ieusil. IZebnebtel
?r, 2.5(1. Ile. Iren/ Zldlsr, IVilIIsau 7. blin-

gebender«ostversnnd!

l^Iinervs lün'ck

grûri3i.

i-tänäelsrjiplom
Ink. und Oiràtorsn:

/ì. Iì/Isrlt unll Or. tiusmsnn.
O

^Vir ^ebon, solange Vorrat,

LîiAdaiRâÂeeke!»
2N den dnbrgilngen 1998/09; 1919/11; 1911/12;
191S/1914; 1914/15; 1915/19; 1919/17; 1917/18;

I9I8/I9 ?um vrinnLIgten «reise von I n. —.70
nb, NN(1 bitten, öestellnngen umgebend un (Ins

«»renu der I>esrn1n--i.<1e«ààkl, IlndenplàI,
^ürlek 1, su riàten.

Quîsìav ^Vasei', àssei'sekiiKKeâe
Osxààt 4823 " 2vNI0» t, kültenptstx 4 :: Isl.i Lotting 5122

SpeàMescdâkt Mr îewe Âlesser-scidlllieâ^areri
vom einkneben bis elsss»llte-tgn «suro. u :: " Sebtvervsisllbà Losteâe.

ks-iskàxxàrsto villstts, liàsisimssssr, Iwieiuteosilieii. Leblsikersi. kepàiàtorsii.



Ijier fdjeirti inbeffett ftiditê git Ijolen gu fein, and) ntdfi burdf eine „geffelung ber
SBlifee". Sie beibén ©ctjlufjfapitel neunten bic bieten SßrojeJte gut: 9îuBbannad)urtg
ber Sfteereêtoeïïert unb ber ©egeiteu bor, $n fytanïrcidj uiîb ©nglanb tnirb biefc
grage errtffljaft mit grofgen SKitteln ftubiert. SB.

-Stntio orten auf brennen be gragen über betoäfjrte 3îeuerrungen=
fdjaften uitb gortfdirittc im £bft= unb ©artenbau. SSon 5ÜL St. Si u dl n e r. fieum
ïuItur=S5erIag, 8üridf»SBie§baben=£eif)gig. -gr. 8.50.

„8 i m o n a b e n unb a I f o f) o I f r e i e @ e t r ä n £ e". ©ine btafiifdje 9Irt=
leitifng gur Anfertigung aller biefer ©eträntc. S5on £>. Si i m m, mit 31 2lbbilbun=
gen, 2. berbeff. Stuflage. SBieu unb Seiggig, St. §arttcbenë Skrlag.

Fr /&#- t/. — LUFT-S SONNENBAD £t^sse/>/?e/2c«?/y&23/>e/2

—fe&p i^'e/g ZfezAz/2^<272 5gZb.s/JT? ^7?<2Zfe/g/2 /£?7/g/? - t

Schöner
Nebenverdienst.

Handarbeiten
vorgezeichnet und angefangen, Deckeli 50 bis
95 Rappen, Läuter von 95 Rappen an, Divan-
kissen von Fr. 1.95 an, Überhandtücher von
Fr. 3.50 an, Wandschoner, Klammerschürzen
usw. billig. Schönste Muster, bestes Material.
Auswahlsendung ohne Kaufzwang.
Walter Jörgens, Basel, Feldbergstr. 36, Lager 5

Schuhcreme
die führende Marke

Ed. Neuenschwander
Chem. Fabrik

Zürich 3

Magenweh.
Magenweh mit seinen bösen Gefolgschaften
kann gründlich geheilt werden mit Hirts-
tropfen. Man verlange bezügliche Broschüre

und Zeugnisabschriften, welche gratis ver-
sandt werden von Th. Hirt, Bäoh, Kt. Schwyz.

Leistungsfähige Fabrik baumwollener Unter-
kleider übergibt Verkaufsdepot in jeder
größern Ortschaft an solide Familien. Kein
Risiko. Adresse: Postfach 10,633 Burgdorf.

Sofort ersichtlich und zahlbar sind die
Treffer der

Lotterie
zu gunsten der Rußland-Schweizer

3 Haupttreffer à 50,000 Fr.

Im ganzen 300,000 Treffer im Gesamt-
werte von Fr. 1,250,400.—

Lose à nur 1 Fr.
das Stück sind zu bestellen im Lotterie-

Bureau : Zürich 1, Limmatquai 12

(Schweizerhof)
Postcheek-Konto TOI 8368.

Stottern
garant, kein Sprachfehler, nur Angst be-
seitigen, nach ärztl. glänz, begutachteter
Lehre. Kein Apparat! Ausk. 0. Haus-
dörfer, Breslau I C.

Statt Karlen. Bolleter, Müller & Co.
Möbelfabrik, laden

VERLOBTE
höfl. ein.

ZÜRICH 3, Ecke Amtler-Albisriederstr.

0

Aßcherschatt.

hier scheint indessen nichts zu holen zu sein, auch nicht durch eine „Fesselung der
Blitze", Die beiden Schlußkapitel nehmen die vielen Projekte zur Nutzbarmachung
der Meereswellen und der Gezeiteu vor. In Frankreich und England wird diese
Frage ernsthaft mit großen Mitteln studiert, W.

Antworten auf brennende Fragen über bewährte Neuerrungen-
schaften und Fortschritte im Obst- und Gartenbau. Non W. A, B u ch n e r. Heim-
kultur-Verlag, Zürich-Wiesbadcu-Leipzig. Fr, 3.S0,

„Limonaden und alkoholfreie Getränk e". Eine praktische An-
leitrkng zur Anfertigung aller dieser Getränke. Von H. T i m m, mit 31 Abbildun-
gen, L. verbess, Auslage. Wien und Leipzig, A, Hartlebens Verlag.

I/. —

SekÖnei'
Xedenvei'âîeiAst.

^ânciArdsitSn
V0rA62eiodv6t und avA6ka.vA6v, Oeàeli 50 di8
«s lîàMêo, I-»uksr von W Mxreii s.u, I)tv»ii-
liisssn voll ?r, 1.SS su, vdkiluìiiàtiielier von

3.50 iì,ii, ^Vavâsedoiier, Xlamwersoîiûr^en
dilli^. sàôrlste Nuster, destss Uateàl.

àsvìatilseuàun^ olme
Matter dörxkvk, L»8sl, k'elâderAstr. 36, 5

LQlllldL.PE'rNS
l!ie fülirsnös IVIàe

Ld. ^euensokvìkanclsi-

blism. Lebiilc

lürioli 3

IV^ssnwà
?>îà^siivfà mii seîllkll ì)05Si! 6ekol^3eliâ5te!i

ksiill gründliod gsdeilt weiden mit Lirts-
trvpkeii, verlange Iioiiiglieàe Lroseliürs
unit Xsllgoisàdsciiriklen, welelis giàtis ver-
seudt werden von 1ì 8irt, ösvtl, Lt. Ledwz'^.

LeistnngskëlligeLnbiik bnumwollsnsr tinter-
blsidsr iidergibt Verksuksdepoi in jeder
grööern llitsedskt su solide Lsmilien. Là
kisilro. Adresse' k'ostksck >V,K33 kurgdorf.

Sotort ersiàtttlld uuà ^àlbar swà àie
Iretksr àer

I^vtterîe
?u gunsten der k!lllZIsnd-8etivàer

Z iisuoklrMs g SUM fr.
Im KAMS6U 300,000 Ireü'ei- im (Zesamt-

werte von Lr. 1,2SV,4V0,—

I-ose à nur 1 kr.
àibL Atüek. siuä 2U döstöllsu im I-ottei'ie-

Lui'öÄU: Äiried I, I^immat^u^i 12

(8Ä>wei?erIiok>
?0LteIi6à-X0nt0 ^Otll 8368.

5toNern
gsrnnt. kein Sprnolikslilsr, nur Angst bs-
zeitigen, nàà ârstl. glsu?. begnteelltstsr
Lettre. Là Axpsrnt! Auslc. l). llaus-
dörfer, krsslau III.

Asn ltslleii, Lollstsn, MuIIeràLo.
^löbeifebrik, Inden

liöll. sin.

^lllîillli 3, liebe Arntler-Aldisriederstr.

G
^ /7S-56>/7 ^



V

ADRESSBUCH
DER SCHWEIZ
für Industrie, Gewerbe, Handel u. Export

(Gegründet you Hans Schwarz)

Verlag: RUDOLF MOSSE, Zürich

500,000 Adressen
Wie die Zeitungen die Ausgabe 1922 beurteilen:

„Neue Zürcher'Zeitung", Nr. vom 8-/2. 22:
„Für weite Kreise ein recht praktisches Nachschlagewerk."

„Der Bund" Bern, Nr- vom 1G./2. 22:
„In seiner heutigen Aufmachung kann das Adreßbuch der Schweiz jedem Kauf-
mann empfohlen werden."

„National-Zeitung" Basel, Nr. vom 3-/3.22:
„Es ist ein Nachschlagewerk ersten Ranges."

„Basler Nachrichten", Nr. vom 12./2. 22:
„Das vortreffliche Nachschlagewerk."

„St. Galler Tagblatt", Nr. vom 2 /2. 22:
„Kann als praktisches Nachschlagewerk jedem Kaufmann empfohlen werden."

„Schweizer Hotel-Revue" Basel, Nr. vom 2./2. 22:
»Das Werk sollte namentlich auch in allen von Kaufleuten besuchten Hotels
zu deren jederzeitigem Gebrauch aufliegen."

„Herkur" (Organ des Verbandes reisender Kauf-
leute der Schweiz), Nr. vom 4.-/2 22:
»Dieses für den reisenden Kaufmann sehr zweckdienliche Adreßbuch sollte in
jedem Hotel und größeren Restaurant aufliegen. Unsere Mitglieder mögen in
den von ihnen besuchten Gasthäusern das „grüne" Mosse-Adreßbuch verlangen.

Preis Fr. 40.—

Lieferung gegen Voreinsend. auf Postscheck. VIII 1027 od. Nackn. durch

Rudolf Mosse, ZUrich Ü5TS
(Abteilung Adressbnch)

aokc55vucn
kür Industrie, «Zeverds, »tsneiel u. export

(KeAiiiiiàst vou Làos Lolivvsr?)

Verlsg- KU00I.?^055c.^üriek

500,000 ^ctrssseri
WÎ6 âÎ6 Xsitunxsii à às^ads 1922 dsurtsilen:

„»«eus Zlürrttsr Xettung", Ar. vom 8-/2. 22:
>Xnr weite Xieise ein réélit pi-aktisebes XaeliselilaAewerlv."

„0er vunri" Lern, Ar. vom 16./2. 22:
..In seiner Irsmißsn àkmaàinx knnn âns .-Vilrslàsli livr Sclivvei^ jôiîem Xnnk-
mann emzikolilen werden."

„»«siionsl-Leitung" Ssssi, Ar vom 3 /3 22:
ist sin vàedselàZsvvsà ersten k»nxes."

„Sssisr »«sciirïrkten", Ar vom 12/2 22
.vss vortreiModo Xoedsekln^swerli.^

,,5». Letter îegdls«", Ar vom 2 /2 22
^Xann ais xràisedes Xaâselila^ewei-li .jedem Xankmann em^kolilen werden."

„5«»,u,si-er ttotsl ttevue" Sesel, Ar vom 2 /2 22:
^I)as ^Veil< sollte namentlieli auoli in allen von Xaukleuten desuoliten Hotels
xu cieien .jederxeitixem (lebraueli an Nieten.-
,,»>Isrirur" <0rgen ries Vsrdsnries reissncisr Xsuk»
leuie rter 5cttu,si->, Ar. vom 1./2 22:
^Dieses kni- clen reisenden Xaukmann sein- xweàlionliàe.Vdrelìdueli sollte in
.jedem Hotel und ^rolleren l'esiaurant anfliegen, t'nsere Alit^lieder mo^en in
den von ilinen desuedren Oastliausern das ..^riine^ ldosse-.lidrelidueli verlangen.

preis kr. 40.—

lleksrvllg Zoßsii Voroillseiià. sok rostselieolr. VIII 1927 oil. Aaelin. «lured

kuciott ttosze, Xürick
(rlbtsilllug ^liressbiieii)



AlftaholirelQr Apfelwein (Ramseler)
sowie Moussierende Obstweine in Flaschen und Obst-

wein-Champagner, wie offene Obstweine empfehlen

Emmentaliithe omtweingenosssnnhaft
Ramsei

Größter und modernster derartiger Betrieb der Schweiz.
Verlangen Sie bitte Preisliste!

Ein Mensch, der weiss
was er will

kommt vermöge seiner Energie und
Tatkraft auch in den schwierigsten
Lagen durchs Leben Diese alte
Wahrheit kann in unserer modernen
Zeit keine allzu häufige Anwendung
mehr finden, denn es gibt leider viele
Leute, deren Energie in entscheiden-
den Momenten versagt, die unter der
Last schwierigerVerhältnissezusam-
menbrechen. Woran liegt das nun
— In den meisten Fällen wohl an
einer krankhaften Schwäche des

Nervensystems, durch die Selbstver-
trauen und Energie unterbunden
werden. Letztere sich zu erhalten,
sollte die wichtigste Aufgabe des
Menschen sein, denn es können an
jedermann heute oder morgen Er-
eignisse herantreten, die zielbewuss-
tes Eingreifen und gesunde Nerven
erfordern. Darum kräftige man bei-
Zeiten regelmässig seinen Organis-
mus mit „Nervosan", dem bekannten
Mittel, das sich auch in schweren
Krankheitsfällen bisher bewährt hat.
Erhältlich à Fr. 3.50 iu allen Apo-
theken. Nachahmungen weise man
zurück.

^.Sparen Sie Zucker

verwenden Sie zum Süßen

von Tee, Café, Cacao etc.

nur
die kleinen

.Hermes'
SacMn-Tabletten

Das Orip.-Sdiu/eizerfabrikat.

Wildegger Jodwasser.
Natürliche« Mineralwasser ans den Effinger Schichten der Juraformation. Her-

vorragende Erfolge bei: Arterienverkalkung, weichen Kropf, Lymphdrüsen-

siKhwollnufoa, Broichlnlkatnrrh, Emphysem n. Asthmo, Frsnenloidon (Wallangen).

Morgens nüchtern and abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während
4—5 Woehen sn trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken and Mlneralwasserhandlnngen nnd bei der Verwaltung der

Brunnensoltrift gratis. Jodquelle Wilden-

»UMWIMlIIMlM
soà Mvssîeronde llbzwoins in flasvbon unli Übst-

«iin-l!I>ampagnor, «Is offene Obswvinv vmpioklen

kNIWIIlMlI»! WMlIIWllMllMll
«smssii

lZröötor llllâ lllvdsinstor äsiartigsr kstrieb à SI Lodvà.
Vvrlangsn Lis ditto DroisUst«!

^in IVlsn8ek, risi- «ei88
«S8 si' «ill

kommt vermöge seiner Dvergie und
Vatkrakt auck in den sckwierigsten
Dagen durcks lieben Diese site
Wakrkeit kann in nnseier modernen
Zeit keine all-u käuüge Anwendung
mskr linden, denn es gibt leider viele
Deute, deren Dnergie in entsckeidsn-
den Momenten versagt, die unter der
Dast zckwieiigerVerkâltnisse eusam-
msnbrecken. V/oran liegt das nun?
— In den meisten Dällen wokl en
einer krsnkkaiten Lckwàcke des

Nervensystems, durck clie Lelbstvsr-
treuen und Dnergie unterbunden
werden. Det-ters sieb eu erkalten,
sollte die wicktigste Aufgabe des
kdenscken sein, denn es können an
jedermann keute oder morgen Dr-
signisse ksrantreten,dis üielbewuss-
tes Dingrsilsn und gesunde blerven
erfordern. Darum kräftige man bei-
reiten regelmässig seinen Organis-
mus mit n?iervv8an", dem bekannten
lVlittel, das sick auck in sokweren
Xrankkeitskällsn bisker bewäkrt kat.
Drkaltlick à Dr. 3.50 iu allen àpo-
tkeken. tlackakmungen weiss man
rurilck.

ZHNSII!Is!Ml>s
verwenden Lie -urn Lüden

von lee, Lake, Lacao etc.

nur
die kleinen

Will«'
ÜMUM-MMII
VN 0rIg.-MWi!erMiIlst.

ìVUÂegger IoÄHvslsser.
îkatSiUeks» Wnoralw»»»» an, de» Làger Sokiokton à ààrmatioo. Sor-

vorragend« Lrkolg« bel: àrtorioitveràaUrnwr, veiedim Iroxi, I-vmxkdrllrin-

nieìvà-r»», Sroneblalkrtarrd, Lwpb?«» u. kransnleid« (Vàngon).
Ilorgen» nvcktorn und abend» vor dem Seklakongobon jo 100-200 g vrLbreod

4—S ^Voobou an trinke», leiebt vordanllok.

In alle» ^xotdoken nnd Illnoralhuosrkavdlungen nnd bei der Vorhaltung dor

»rnnnenaottrM gratta. üoä<ZinvUo Vtldegx.



Schweiz. Volksbank
Bahnhofstr. 53 Zürich Bäckerstr. 96

Altstetten, Dietikon, Küs- Zürich 3 - Wiedikon,

nacht, Thalwil, Wä- Zürich 6 - Universi-

denswil, Zürich 2 - tätstraße, Zürich 7

Stockerstraße 41, Hottinger-Freiestr.
Bleicherweg- und Zürich 8

Stammkapital und Reserven Fr. 118 Millionen

Besorgung aller kuranten Bonkgesrhälte

5ckv,eii. Volksdsnl!
vsknkoktr. SZ vscksrstr. SS

àtetten, llietikon, Küs- 2!üric!li 3 - Wioâon,
naokt, Iksl«il, Wà- ^üi'ivk k - Univers!-

às«il, Tiirîok 2 - tâtst^aks, lûriok 7

Ztoolcel'sil'aüe 41, liottingei'-^i'eiesti'.
kleiokerweg- unri Illi-îoli 8

Zlgmmkapits! unâ ^e8erven k^r. 118 ^lilUonen

»«orsiiiig slier kussuten SMMWe
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